
STADT BECKUM 

Niederschrift 

Gremium: Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien 

Datum: Mittwoch, 05.05.2021 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende: 19:30 Uhr 

Ort: in der Mensa der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum, Turmstraße 20 in 

59269 Beckum 

Hinweis: Die Niederschrift ist für die Öffentlichkeit auf den öffentlichen Teil der 

Sitzung beschränkt. 
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Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

2 Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugendliche und Fami-

lien vom 23.02.2021 – öffentlicher Teil – 

3 Bericht der Verwaltung 

4 Vorstellung des Ehrenamtsprogrammes "Patenzeit – Familienpatenschaften" 

Vorlage: 2021/0144 

5 Änderung der Elternbeitragssatzung Kindertagesbetreuung 

Vorlage: 2021/0129 

5.1 Änderung der Elternbeitragssatzung Kindertagesbetreuung 

Vorlage: 2021/0129/1 

6 Bericht über den weiteren Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen in Beckum 

– Anfrage der CDU-Fraktion vom 09.03.2021 

Vorlage: 2021/0137 

7 Ganztagsbetreuung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 

– Festlegung von Entscheidungskriterien 

Vorlage: 2021/0006 

8 Gründung eines Jugendbeirats zur Förderung des politischen Interesses von Ju-

gendlichen und jungen Erwachsenen in Beckum 

– Antrag der SPD-Fraktion vom 21.11.2020 

Vorlage: 2021/0130 

9 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

Nicht öffentlicher Teil: 

1 Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugendliche und Fami-

lien vom 23.02.2021 – nicht öffentlicher Teil – 

2 Bericht der Verwaltung 

3 Anfragen von Ausschussmitgliedern 
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Anwesenheitsliste 

Anwesend 

Vorsitz 

Felix Brinkmann  

CDU-Fraktion 

Kathrin Averdung  

Burkhard Dierkes  

CDU-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Isabel Schröder  

SPD-Fraktion 

Tanja Brunnert  

Alexandra Poppenborg  

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Nadhira de Silva  

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Ulrike Mittmann  

FWG-Fraktion – Sachkundige Bürgerinnen und Bürger 

Elisabeth Eickmeier  

FDP-Fraktion – Beratendes Mitglied 

Christa Przybylak  

Vertretungen der freien Jugendhilfe 

Ludger Bals  

Elisabeth Heese  

Cornelia Kreft  

Vera Lipinski-Borghoff  

Birgit Schneider  

Detlef Weißenborn  

Beratende Mitglieder 

Mehmet Bilgic  

Lena Oberdick  

Christopher Ottenlips bis 19:12, TOP 8  

Olaf Schulte  

Verwaltung 

Bernadette Förtsch  

Bernd Matuszek  

Celine Speckmann  
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Protokoll 

Herr Brinkmann eröffnet die Sitzung und stellt die Form und fristgerechte Einladung sowie 

die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen hiergegen werden nicht erhoben. 

Öffentlicher Teil: 

1 Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

 Es liegen keine Anfragen vor.  

 

2 Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugendliche und Fami-

lien vom 23.02.2021 – öffentlicher Teil – 

 Die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugendliche und Fa-

milien vom 23.02.2021 – öffentlicher Teil – wird einstimmig genehmigt.  

 

3 Bericht der Verwaltung 

 Herr Schulte kündigt für die nächste Ausschusssitzung am 30.06.2021 Herrn Fink 

vom Landesjugendamt an, der zum Zusammenwirken in der Jugendhilfe berichten 

wird.  

Anschließend stellt er die neue Leitung des Allgemeinen Sozialen Dienstes (ASD) 

Frau Buewitsch vor.  

Frau Förtsch berichtet über die Corona-Situation, die insbesondere die psychische 

Gesundheit aber auch zum Teil die körperliche Gesundheit von Kinder- und Jugend-

lichen gefährdet. Der ASD berät und begleitet viele Familien in der Krise. Die Gefähr-

dungsmeldungen sind aber ungefähr auf dem gleichen Niveau geblieben, nur mit 

anderer Ausprägung. Der ASD ist insbesondere mit mehr Fällen von körperlicher 

Gewalt und Problemen junger Menschen konfrontiert, die keine Arbeitsperspektive 

sehen. Insgesamt ist zu beobachten, dass die Situation in den Familien sehr ange-

spannt ist und Familien auch aggressiver auf die Angebote des ASD reagieren.  

Herr Schulte geht anschließend auf die Elternbeiträge ein. Für Januar 2021 hat die 

Stadt Beckum die Beiträge ganz, für Februar 2021 halb abgesetzt. Vor weiteren Ab-

setzungen hat man die Entscheidung des Landes abwarten wollen. Die kommunalen 

Spitzenverbände sind mit den derzeitigen Vorschlägen des Landes nicht einverstan-

den. Auf Kreisebene arbeiten die Kämmerer und die Jugendamtsleitungen zusam-

men an einer Lösung. 

Herr Matuszek kündigt das kommende Update des Kita-Navigators an. Neben einer 

besseren Darstellung am Handy, wird das Gale-Shapley-Verfahren eingeführt. Eltern 

können dann ihre gewünschten Kindertageseinrichtungen priorisieren. Umgekehrt 

priorisieren die Kindertageseinrichtungen die Kinder anhand ihrer Aufnahmekrite-

rien. Zu einem noch mit den Trägern festzulegenden Stichtag errechnet dann ein 

Algorithmus das bestmögliche Angebot für die Eltern. Eltern erhalten dann nur noch 

ein Platzangebot. Die Platzvergabe wird an einem Tag abgeschlossen und verkürzt 

damit das gesamte Verfahren erheblich. Die Umstellung wird Ende Juni erfolgen und 

für die nächste Platzvergabe in 2022 erstmalig angewandt werden.  
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Gleichzeitig mit der Umstellung des Kita-Navigators wird auch ein Kindertages-

pflege-Navigator eingeführt. 

Herr Matuszek bittet die Ausschussmitglieder sich Gedanken zu machen, wer an der 

Lenkungsgruppe der Frühen Hilfen teilnehmen wird. Die Besetzung der Lenkungs-

gruppe wird in der nächsten Ausschusssitzung am 30. Juni 2021 neu beschlossen.  

 

4 Vorstellung des Ehrenamtsprogrammes "Patenzeit – Familienpatenschaften" 

Vorlage: 2021/0144 

 Frau Luppe präsentiert das Ehrenamtsprogramm „Patenzeit-Familienpatenschaf-

ten“. Ziel ist es, auch in Beckum bis zu 15 Patenschaften vermitteln zu können. Nä-

here Informationen sind der Präsentation im Anhang zu entnehmen. Auf Nachfragen 

erklärt Frau Luppe, dass es mehr Familien als Paten gibt, sich dies in der Zeit der 

Corona-Pandemie aber umgekehrt hat. Bei einer Vermittlung wird vorrangig be-

trachtet, wie gut Paten und Familien zusammenpassen. Bei den Paten sind mehr 

Frauen vertreten, aber auch die Männer holen langsam auf. Der SKF geht bei der 

Akquise auch aktiv auf Firmen zu.  

Das Programm wird von allen Ausschussmitgliedern befürwortet. Die Ausschussmit-

glieder sind gespannt auf die weitere Entwicklung des Programmes.   

 

5 Änderung der Elternbeitragssatzung Kindertagesbetreuung 

Vorlage: 2021/0129 

 Herr Matuszek stellt die Änderung der Elternbeitragssatzung vor. Die Regelung für 

Patchwork-Familien wird entsprechend aktueller Rechtsprechung angepasst. In der 

ursprünglichen Vorlage wurde die Sonnenschule vergessen, diese wird in der Ergän-

zungsvorlage berücksichtigt.   

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die als Anlage zur Ergänzungsvorlage beigefügte 1. Satzung der Stadt Beckum zur 

Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Inanspruch-

nahme von Kindertagesbetreuung (Elternbeitragssatzung Kindertagesbetreuung) 

wird beschlossen. 

Kosten/Folgekosten 

Durch die Änderung der Satzung entstehen Personal- und Sachkosten, die dem 

laufenden Verwaltungsbetrieb zuzuordnen sind. 

Finanzierung 

Die Elternbeiträge werden unter den Produktkonten 030101.414100/614100– Be-

nutzungsgebühren und sonstige Entgelte – für die Offene Ganztagsschule und 

060701.414100/614100 – Benutzungsgebühren und sonstige Entgelte – für die Kin-

dertagesbetreuung vereinnahmt.  
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 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 15  Nein 0  Enthaltung 0   

 

6 Bericht über den weiteren Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen in Beckum 

– Anfrage der CDU-Fraktion vom 09.03.2021 

Vorlage: 2021/0137 

 Herr Matuszek stellt die aktuelle Bedarfssituation in der Kindertagesbetreuung dar. 

Schwierig ist es, insbesondere Umzüge innerhalb von Stadtteilen zu prognostizieren. 

In Beckum bleiben nach derzeitigem Stand noch Plätze frei. In Neubeckum ist die 

Situation angespannter. Für Kinder die 4 Jahre oder älter sind und noch keinen Platz 

bekommen haben, soll mit den Trägern der Neubeckumer Kindertageseinrichtun-

gen eine Lösung erarbeitet werden. Jüngere Kinder können noch Plätze in der Kin-

dertagespflege in Anspruch nehmen. 

Herr Dierkes erkundigt sich, ob immer noch Kinder aus dem Hellbachkindergarten 

wechseln müssten. 

Herr Matuszek erklärt, dass die damaligen Wechsel mit der Förderung von U3-Plät-

zen zusammenhingen. Die Plätze sind nun aber nicht mehr in der Zweckbindung 

und können daher von der Einrichtung frei geplant werden.  

Frau Brunnert fragt, wie sich die Situation beim Start der Kindertageseinrichtung 

„Auf dem Jakob“ darstellen könnte, da damit ein Wegfall von 10 Ü3-Plätzen einher-

gehen wird. 

Herr Matuszek erklärt, dass die Verwaltung nach derzeitiger Planung davon ausgeht, 

den Bedarf decken zu können. Es gibt aber auch Überlegungen für weitere Standorte 

von Kindertageseinrichtungen, sollte der Bedarf weiter ansteigen. 

Herr Brinkmann erkundigt sich danach, ob aktuell die Zusatzplätze zurückgefahren 

werden.  

Herr Matuszek erklärt, dass die Kindertageseinrichtungen die Zusatzplätze weiterhin 

anbieten und die Plätze je nach Elternwille belegt werden.  

 

7 Ganztagsbetreuung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege 

– Festlegung von Entscheidungskriterien 

Vorlage: 2021/0006 

 Die Kriterien werden im Ausschuss kontrovers diskutiert. Die CDU-Fraktion hält den 

Verwaltungsvorschlag in Anbetracht der vielfältigen Kriterien und der geringen Ab-

lehnungen bereits für umfassend genug, andere Fraktionen und auch Vertreter der 

freien Jugendhilfe fordern eine Lockerung der Kriterien. Vorgeschlagen wird unter 

anderem von der SPD-Fraktion auch eine besondere Regelung für Alleinerziehende. 

Herr Brinkmann unterbricht um 18:43 Uhr die Sitzung für eine Beratung innerhalb 

der Fraktionen. 
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Um 18:50 Uhr wird die Sitzung fortgesetzt. 

Nach der Unterbrechung wird im Ausschuss folgender Vorschlag von der Fraktion 

Bündnis 90/Die Grünen eingebracht: 

Vorgeschlagen wird eine Abänderung des Kriteriums Berufstätigkeit, so das ein An-

spruch auf eine Ganztagsbetreuung bereits gegeben ist, wenn die wöchentliche be-

rufsbedingte Abwesenheit für gemeinsam erziehende Personen mindestens 30 und 

alleinerziehende Person mindestens 25 Wochenstunden beträgt. 

Herr Brinkmann stellt diesen Vorschlag zur Abstimmung. 

 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die als Anlage zur Vorlage beigefügten Entscheidungskriterien für Ganztagsbe-

treuung in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege werden geändert be-

schlossen. 

Das Kriterium unter (1) Berufstätigkeit Buchstabe a wird wie folgt neu gefasst: 

„a) Die regelmäßige berufsbedingte Abwesenheit beträgt bei alleinerziehenden 

Personen mindestens 25 Wochenstunden bei gemeinsam erziehenden Perso-

nen mindestens 30 Wochenstunden oder“ 

Die weiteren Kriterien werden gemäß der Vorlage beschlossen.  

Kosten/Folgekosten 

Durch den Beschluss entstehen Sach- und Personalkosten die dem laufenden Ver-

waltungsbetrieb zuzuordnen sind. 

Finanzierung 

Die für das Haushaltsjahr 2021 notwendigen Mittel für die Plätze in Kindertagesein-

richtungen und Kindertagespflege sind im Haushaltsplan für 2021 unter dem Pro-

dukt 060701 – Verwaltung der Tageseinrichtungen für Kinder – veranschlagt.  

 Abstimmungsergebnis: 

geändert beschlossen Ja 15  Nein 0  Enthaltung 0   

 

8 Gründung eines Jugendbeirats zur Förderung des politischen Interesses von Ju-

gendlichen und jungen Erwachsenen in Beckum 

– Antrag der SPD-Fraktion vom 21.11.2020 

Vorlage: 2021/0130 

 Frau Poppenborg stellt den Antrag der SPD-Fraktion auf Gründung eines Jugend-

beirates zur Förderung des politischen Interesses von Jugendlichen und jungen Er-

wachsenen in Beckum vor. Die übrigen Fraktionen kritisieren die von der SPD-Frak-

tion gewählte Form der Beteiligung. Ein Jugendbeirat sei nicht mehr zeitgemäß und 

nicht der richtige Weg die Jugend zu erreichen. Alle Mitglieder sind sich allerdings 

einig, dass der Jugend mehr Beteiligungschancen eingeräumt werden sollen.  

Herr Dierkes regt an, das Thema im Digitalausschuss zu thematisieren.  
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Herr Schulte hält diese Idee ebenfalls für sinnvoll, jedenfalls könnte die Beteiligung 

der Jugend Eingang ist das Smart-City Konzept der Stadt Beckum finden. Grund-

sätzlich müsse aber vor allem die Denkweise umgestellt werden. 

Herr Matuszek bittet deshalb die Fraktionsmitglieder, die Jugendbeteiligung auch 

in anderen Gremien zu thematisieren.    

Frau Poppenborg erklärt, dass die SPD-Fraktion keinen starren Jugendbeirat grün-

den wollen, schon gar nicht im Hinblick auf die dargestellten Kosten. Sie möchten 

die Jugendbeteiligung stärken, wobei die Jugendzentren eine zentrale Rolle spie-

len könnten. Die SPD-Fraktion zieht den Antrag daher zurück.  

 Abstimmungsergebnis: 

abgesetzt  

 

9 Anfragen von Ausschussmitgliedern 

 Frau Brunnert fragt an, ob für Kindertageseinrichtungen bald auch Lolli-Tests als 

Selbsttests zur Verfügung stehen.  

Herr Matuszek erklärt, dass er dies derzeit noch nicht beantworten kann. Die Tests 

werden vom Land beschafft, welches aber bereits eine Umstellung auf die Lolli-Tests 

als Selbsttests prüft.  

 

Für die Richtigkeit: 

Beckum, den 17.05.2021 Beckum, den 10.05.2021 

gezeichnet gezeichnet 

Felix Brinkmann Celine Speckmann 

Vorsitz Schriftführung 

 

Anlage(n) 
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